N= 95. 


Poſener Sntelligenz- Blatt, 


Freitag, den 20. April 1827. 


Angekommene Fremde vom 17. April N 


Herr Kaufmann Meyer aus Frankfurth a. d. O., Hr. Kreis-Steuer-Ein⸗ 
nehmer Blindow aus Wreſchen, Hr. Commiſſarius Poſtr aus Wola, l. in Nro. 
384 Gerberſtraße; 125 Commiſſarius Briefe aus Neudorff, Hr. Kondukteur Hei— 
niſch aus Dzialyn, l. in Nro: 136 Wilhelmsſtraße; Hr. Erbherr Morawski aus 
Kolowiecko, l. in Nro. 175 Waſſerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer Daleſzynski aus Por 
marzany, l. in Nro. 187 Waſſerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Komierowski aus 
Chroplewo, Hr. Oberamtmann Tantin aus Luſchwitz, Hr. Ober⸗Steuer⸗Inſpector 
e aus Strzalkowo, l. in Nro. 243 Breslauerſtraße; Hr. Landſchaftsrath 

v. Malezewski aus Niemezyn, Hr. Gutsbeſitzer Licht aus Nieder⸗Zedlitz, l. in Nro. 
251 Breslauerſtraße. 
Den sten April. 

Herr Oberſt v. Diericke aus Glatz, Hr Fabrikant Mendiger aus Thorn, 
l. in Nro. 99 Wilde; Hr. Steuerrath Freymann aus Meſeritz, Hr. Graf Czar⸗ 
necki aus Blociſzewo, l. in Nro. 165 Wilhelmsſtraße; Hr. Kaufmann Strömer 
aus Berlin, Hr. Gutsbeſitzer v. Wieſiolowski aus Strzyzewo, Hr. Gutsbeſitzer 
v. Haaſe aus Lewitz, l. in Nro. 243 Breslauerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Lakinski 
aus Milezyn, Hr. Kaufmann Huͤpgen aus Düren, l. in Nro. 384 Gerberftraße; 
Hr. Erbherr Urbanowski aus Chlapowo, l. in Nro. 168 Waſſerſtraße; Hr. Erbe 
berr Gliſzezynski aus Gura, Hr. Erbherr Kraſicki aus Maczewo, Hr. Erbherr 
Koczorowski aus Goscieczyn, l. in Nro. 1 St. Martin; Hr. Erbherr Lutomski aus f 
Remer, Lin Nro. 23 Waliſchei. 
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Subhaſtations⸗- Patent. 
Das in der Stadt Poſen auf der Vor— 

ſtadt St. Martin unter Nro. 94 bele⸗ 
gene, den Wilhelm und Charlotte Kreil— 
ſchen Eheleuten zugehörige Haus und 
Nebengebäude nebſt einen Baumgarten, 
welches nach der gerichtlichen Taxe auf 
2982 Rthlr. 15 ſgr. gewürdigt worden 
iſt, fell auf den Antrag der Gläubiger, 
Schuldenhalber öffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden, und die Dies 
tungs⸗Termine ſind auf 

den 24 April e., 

den 22. Junius c., 
und der peremtoriſche Termin auf 

den 25. Auguſt c., 
vor dem Landgerichtsrath Hellmuth Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in unſerem Inſtruc⸗ 
tions = Zimmer angeſetzt. Beſitzfaͤhigen 
Käufern werden dieſe Termine mit der 
Nachricht bekannt gemacht, daß in dem 
letzten Termine das Grundſtuͤck dem 
Meiſtbietenden zugeſchlagen werden ſoll, 
in ſofern nicht geſetzliche Gründe eine 
Ausnahme nothwendig machen. 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unfes 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Poſen den 27. Januar 1827. 


Königlich Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations-Patent. 

Die unter unſerer Jurisdiction im 
Poſener Kreiſe belegenen, und zur Lu⸗ 
dovika von Szezutowskaſchen Concurs⸗ 
Maſſe gehörigen Güter Kiekrz und Stars 


Patent Subhastacyiny. 

Dom tu w Poznaniu na przed- 
miesciu $go Marcina pod Nro. 94. 
sytuowany Wilhelma i Karoliny 
Kreilow malZonkow wlasny, i po- 
stronne zabudowanie wraz z sadem, 
podlug sadowey taxy na 2982 Tal. 
15.$gr. oszacowany, ma bydz na 
wniosek wierzycieli 2 powodu dtu- 
gow publicznie naywiecey daige emu 
sprzedanym i termina do licytacyi 
wyznaczone sa na 

dzien 24. Kwietnia r. b., 

dzien 22. Üzerwcar,b,, 
à Ostateczny na 

dzien 25. Sierpnia r. b., i 
przed Sedzig Ziemianskim Hellmuth 
zrana o godzinie g. w naszym Zam- 
ku sadowym. 

Maigci ochotg do kupowania tẽy 
nieruchomosci zawiadomiaig sig ni- 
nieyszem o tych terminach z tem 
oswiadczeniem, iz wterminie osta« 
tim nieruchomosé ta przysadzong 
zostanie, skoro tego prawne Przy- 
czyny nie dozwola. 

Taxa moZe bydz kazdego czasu w 
naszey Registraturze przeyrzana, 

Paznan d. 27. Stycznia 1827. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemian- 

ski. 5 
Patent Subhastacyiny. 

Dobra Kiekrz i Starzyny w naszey 
jurysdykcyi Powiecie Poznanskim 
poloZone, i do massy konkursowey 
Ludowiki Szczutowskiey nalezęce, 
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sony, welche 14 Meile von Poſen, 2 
Meilen von Obornik, 23 Meile von 
Samter, 3 Meilen von Obrzycko und 
21 Meile von Murowanna⸗Goslin ent⸗ 
fernt, und nach der im Jahre 1825. 
gerichtlich aufgenommenen Taxe auf 
33,853 Rthlr. 9 ſgr. 2 pf. gewuͤrdigt 
werden ſind, ſollen auf den Antrag des 
Juſtiz⸗Co mmiſſarius Mittelſtaͤdt als Cu⸗ 
rator der v. Szezutowskaſchen Maſſe of⸗ 
fentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden. 

Es iſt hierzu ein neuer Bietungs⸗ 
Termin auf den 23. Juni C. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr in unſerem Partheien⸗ 
Zimmer vor dem Landgericht = Aſſeſſor 
Kapp angeſetzt, zu welchem wir beſfitz⸗ 
fühige Käufer mit dem Bemerken einla⸗ 
den, daß, wenn nicht eintretende recht⸗ 
liche Hinderniſſe ein Andres nothwendig 


wachen, der Zuſchlag an den Meiſtbie⸗ 


tenden bei erlegtem Kaufgelde erfolgen 
wird. 

Zugleich werden die ihrem Wohnorte 
nach unbekannten Realglaͤubiger, als 
die Valentin v. Zalewskiſchen Erben, der 
Heinrich Mathias, Faktor der Deckertſchen 
Handlung, die Conſtantia geborne von 
Skorzewska verehelichte von Zakrzewska⸗ 
ſchen Erben, und der Ludwig von Sko⸗ 
rzewski hierdurch dffentlich vorgeladen, 
ihre Rechte in dem anſtehenden Licita⸗ 
tions⸗Termine wahrzunehmen, unter der 
Verwarnung, daß im Falle ihres Aus⸗ 
bleibens dem Meiſtbietenden der Zuſchlag 
ertheilt, und nach geſchehener Zahlung 
des Kaufgeldes die Löſchung ihrer. For⸗ 


ktöre 14 mili od Poznania, 2 mile 
od Obornik, 24 mili od Szamotuf, 
3 mile od Obrzy ek a, 24 mili od Mu- 
rowaney Gosliny odlegte, i podlug 
w roku zesziym sadow nie sporzadzo- 
ney taxy na 33,853 Tal. 9 sgr. 2 len. 
oszacowane zostaly, na wniosek 
Kommissarza Sprawiedliwosci Mittel- 
staedt jako kuratora massy Szczutow- 
skiey, publieznie naywigeey daigce- 
mu sprzedane. bydZ maig. 

Wyznaczony iet nowy termin li- 
cytacu iny na dzieshn 2 3. CZzerwea 
r. b. przed poludniem o godzinie 9. 
w.naszey Izbie stron, przed Asses- 
sorem Sadu Ziemianskiego Kapp, na 
ktöry zdatnosé kupna posiadaigeych 
2 tem oznaymieniem wzywamy, iz 
jezeli prawne przyczyny na przesz- 
kodzie nie bedg, przy derzynie nay- 
wigeéy daigcemu po zlozeniu licy- 
tum nastapi. 

Zarazem wzywaig sig zZ zamiesz- 
kania niewiadomi wierzycielegrealni, 
iako to: sukcessorowie Walentego 
Zalewskiego, Heinrich Mathias Di- 
sponent.Handlu Dekertow, sukces- 
‚sorowie Konstahcyi Skorzewskich 
zaméeznéy Zakrzewskiey i Ludwik 
Skorzewski, a zeby praw swych ıw 
terminach licytacyinych dopilnowali, 
pod tym ostrzezeniem, iz w;razie, 
niestawienia sie przyderzenie nayr 
wiecey daigcemu i po zlogeniu licy- 
tum wymazanie ich summ nawet bez 
produkcyi na takie wydanych doku- 
mentow nastap i: 1 709 


1 
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derung auch ohne Production der daruber 
ſprechenden Documente erfolgen wird. 
Die Taxe und Bedingungen konnen 
täglich in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. N 
Posen den 17. Januar 1827. 


Konig l. Preuß. Landgericht. 


— — 


Subhaſtations-Patent. 

Die unter unſerer Gerichtsbarkeit in 
der Stadt Bromberg, und zwar in der 
Podlanker Gaſſe sub Nro. 191. und 
sub No. 191%. belegenen, dem Schnei⸗ 
dermeiſter Greiter und der hiefigen Ju⸗ 

den⸗Synagoge zugehdrigen Grundftüde 
nebſt Zubehör, welche nach der gerichtli⸗ 
chen Taxe auf 795 Rthlr. 6 Sgr. 8 Pf. 
und auf 206 Rthlr. 26 Sgr. gewürdigt 
worden, ſollen auf den Antrag der Gläus 
biger Schulden halber öffentlich) an den 
Meiſtbietenden verkauft werden, und iſt 
der peremtoriſche Bietungs-Termin auf 
den 31. Mai 1827 vor dem Herrn 
Ober⸗Landes-Gerichts-Referendarius v. 
Baczko Vormittags um 40 Uhr allhier 
angeſetzt. 
Beſitzfähigen Käufern wird dieſer Ter⸗ 
min mit der Nachricht bekannt gemacht, 
daß in demſelben die Grundſtuͤcke dem 
Meiſtbietenden zugeſchlagen und auf die 


etwa nachher einkommenden Gebote nicht 


weiter geachtet werden ſoll, inſofern nicht 
gesetzliche Gründe dies nothwendig ma⸗ 


chen. 401 
Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem Termine einem Jeden frei, uns 

* 


Taxa i warunki codziennie w Re- 
gistraturze naszey przeyrzane bydz 
mog3. 

Poznan d. 17. Stycznia 1827. 


Kröl. Prus, Sad Ziemianski. 


Patent Subhastacyiny. 
Grunta pod Jurysdykcyg nasza 
w miescie Bydgoszezy pod Nrem 
191° w ulicy Podienken zwaney 
potoZone, nalezace do krawca 
Greitra i tuteyszey Synagogi Zydo- 
wskiey wraz zprzyleglosciami, ktö- 
re podiug sadownie sporzadzengy 
taxy na Tal. 795 $gr. G, szel. Sital. 
206 sgr. 26 ocenione zostaly, {na 
3 Wierzycieli 2 powodu 
diugöw publieznie, naywiecey da- 
igcemu, iednakowoZ kazdy grunt 
2 osobna, przedane bydz maig, ktö- 
rym koncem termin licytacyiny na 
d’zien 31. Maia r. b. zrana o 
godzinie 10. przed Ur. Baczko Re- 
ferendaryuszem Sadu Ziemianskie- 
go w mieyscu wyznaczony zostaf. 
‚Zdolnose kupienia 3 
Wadomiamy d terminie tym z nad. 
mienieniem, is w takowym nieru- 
chomosci rzeczone naywigcéy da- 
igcemu przybite zostang, na pöZ- 
nieysze za$ podania wzglad mianym 
nie bedzie, ieZeli piawne tego nie 
beda wymagaly powody. 
przeciagu. czterech tygodni 
zostawia sig zresztg kazdemu wol- 


* 


die etwa bei Aufnahme der Tape vorge⸗ 


fallenen Mängel anzuzeigen. . 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 

rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Bromberg den 8. Februar 1827. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


—— 


U 


Subhaſtations⸗ Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit in 

der hieſigen Stadt und Voczanower 
Straße unter Nro. 570 belegene, zur 
Kaufmann Benjamin Geßnerſchen Con⸗ 
curs⸗Maſſe gehörige Haus nebſt Zubehör, 
welches nach der gerichtlichen Taxe auf 
1196 Rthlr. 27 far. 6 pf. gewürdigt 
worden iſt, ſoll oͤffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden, und der Bies 
tungs⸗Termin iſt auf den aten Mai 
1827. vor dem Herrn Ober-Landes-Ge⸗ 
richts⸗Referendarius v. Vaczko Morgens 
um 8 Uhr allhier angeſetzt. 5 

Beſitzfähigen Käufern wird dieſer 
Termin mit der Nachricht bekannt ges 
macht, daß in demſelben das Grundſtück 
dem Meiſtbietenden zugeſchlagen, und 
auf die etwa nachher einkommenden Ge⸗ 
bote nicht weiter geachtet werden fol, 
in ſofern nicht geſetzliche Gründe dies 
nothwendig machen. b 

Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem Termine einem jeden frei, uns 
die etwa bei Aufnahme der Taxe vorge⸗ 

fallenen Mängel anzuzeigen. 


\ 2 
nosé doniesienia nam o niedokla- 
dnosciach iakieby przy sporzadze- 
niu taxy zaysé byfy mogly. 
Taxa kazdego czasu w Registra- 
turze naszey przeyrzang bydz moze. 
Bydgoszcz d. 8. Lutego 1827, 
Krölewsko -.Pruski Sad Zie- 
mianski. 


Patent Subhastacyiny 
Dom mieszkalny murowany,pod‘ 
Jurysdykeyg nasza w imiescie tutey- 
szeın na ulicy Bocianowa pod Nrem. 
570 poloZony, do massy upadlosci 
kupca Benjamina Gessnera wraz z 
przyleglosciami, ktöry podlug taxy 
sgdownie sporzadzoney na talarow 
1196 gr. 27 szel. 6 iest oceniony, 
publicznienaywigcey daigcemu sprze- 
dany by& ma, ktörym koncem termin 
licytacyiny na dzien 2. Maia 
1827 r. zrana o godzinie gtey przed 
Ur. Baczko Referendaryuszem Sgdu 
Glöwnego Ziemianskiego wyznaczo- 
ny zostal, J 
2 dolnobé kupienia maigeych uwia- 
domiamy o terminie tym 2 nadmie- 
nieniem, ik w takowym nierucho- 
mo$6 naywigcey daigcemu przybitz 
zostanie, na pöznieysze za$ podania 
weglad mianym nie bedzie, iezeli 
prawne tego nie bedg wymagaé po- 
wody. 8 
W przeciagu 4ch tygodni zosta- 
wia sig zreszig kazdemu wolnosé do- 
niesienia nam o niedokladnoßciach, 
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Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Bromberg den 11. Januar 1827. 


Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations-Patent. 


Das unter unſerer Gerichtsbarkeit im 
hieſigen Kreiſe in der Stadt Fordon sub 
Nro. 133. belegene, den Kaufmann 
Kirſtſchen Eheleuten zugehorige Wohnhaus 
nebſt Zubehör, welches nach der gericht: 
lichen Taxe auf 1612 Rthlr. 9 Sgr. 10 
Pf. gewürdigt worden iſt, ſoll auf den 
Antrag der Gläubiger Schulden halber 
oͤffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden, und der Bietungs-Termin iſt 

- auf den 30. Mai a. c. vor dem Hrn. 
Landgerichts-Referendarius von Baczko 
Morgens um 9 Uhr allhier angeſetzt. 


Beſitzfaͤhigen Kaͤufern wird dieſer Ter⸗ 
min mit der Nachricht bekannt gemacht, 
daß in demſelben das Grimdftüd dem 
Meiſtbietenden zugeſchlagen und auf die 
er einkommenden Gebote nicht 
weiter geachtet werden ſoll, infofern nicht 
geſetzliche Gruͤnde dies nothwendig ma⸗ 
chen. 

Uebrigens ſteht innerhalb vier Wochen 
vor dem letzten Termin einem Jeden frei, 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
vorgefalleuen Maͤngel anzuzeigen. 


iakieby przy sporzadzeniu taxy zaysé 
byty mogty. 
Taxa kazdego ezasu w Registratu- 
rze naszey przeyrzang bydZ mode. 
Bydgoszez d. ıı. Stycznia 1827. 
Kr]. Pr. Sad Ziemianski. 


Patent Subhastacyiny 

Domostwo pod jurysdykcyg na- 
24 W miescie Fordonie Powiecie 
tuteyszym pod Nro, 133 potoZone, 
do malZonköw Kirst nalezgce, 
wraz z przyleglosciami, ktöre pod- 
zug taxy sgadownie sporzadzoney 
na 1612 Tal. 9 Sgr. 10 fen. iest oce- 
nione, na Zgdanie wierzycieli z po- 
wodu diugäw- publicznie naywig- 
cey daigcemu sprzedane bydz ma, 
ktöryın koficem termin licytacyiny 
na dzie n 30. Maj a i. b. przed Ur. 
Baczko Referendaryuszem Sadu 
Zierlianskiego zrana o godzinie g. 
W mieyscu wyZnaczony zosta}, 

Zdolnosé kupienia maigcych u- 
wiadomiamy o terminie tym 2 nad- 
mienieniem, iz w takowym nieru- 
chomosë naywigcey daigcemu przy- 
bitg zostanie, na pohnieysze za$ 
podania glad mianym nie bedzie, 
iezeli Prawne tego nie bedg wyma- 
gaC powody. | 

W przeciagu 4. tygodni zosta- 
wia Sig zresztz kaödemu wolnos6, 
doniesienia nam o niedoktadnog- 
ciach, iakieby przy sporzadzeniu 
taxy zaysé byly mogly. 


Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 

Bromberg den 22. Februar 1827. 

‚Königl Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung. 

Daß die während ihrer Minderjaͤhrig⸗ 
keit an den Gutsbeſitzer Anton v. Kos 
dczorowski auf Jaſin bei Koſten verehe— 
lichte, und am 3. Auguſt v. J. majoren 
gewordene Frau Thereſia Auguſtina 
Nepomucena geborne von Turno in der 
gerichtlichen Verhandlung vom loten 
Oetober 1826. die Gemeinſchaft der Chr 
ter und des Erwerbes ausgeſchloſſen hat, 
wird gemäß Beſtimmung des Allgemei⸗ 
nen Landrechts Theil II. Tit. I. §. 422 
zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 

Frauſtadt den 1. März 1827. 
Königlih Preuß. Landgericht. 
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Taxa kaZdego czasu w Registra- 
turze naszey przeyrzang bydZ moZe. 
Bydgoszcz d. aa. Lutego 1827. 
Krölewsko - Pruski Sad Ziemianski, 


Obwieszczenie, 

I2 w czasie swey maloletnogci z 
Wnym Antonim Koczorowskim w 
Jasinie pod Koscianem w zwigzki 
malzenskie weszla, a w dniu 3. Sier- 
pnia r. z. wieku pelnoletnosci dostz- 
piona Wna Teressa Augustyna Ne- 
pomucena trzech imion Koczorowska 
2 domu Turno w sgdowey czynno- 
sci z dnia 10. PaZdziernika 1826. r. 
wspölnosé maigtku i dorobku wyla- 
czyla, stösownie do postanowienia 
P. P. K. Cz. II. Tyt. 1.$: 422 do 
wiadomosci publicznie sig podaie. 

Wschowa d. 1. Marca 1827. 

Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


Bekanntmachung. 

Nach dem hier affigirten Subhaſta⸗ 
tions⸗Patente ſoll die auf 702 Rthlr. ges 

richtlich abgeſchaͤtzte ſogenannte Szkölker 
Waſſermühle bei Orzeſzkowo, Virnbau⸗ 
mer Kreiſes, meiſtbietend verkauft werden. 

Dazu ſteht ein Termin auf den 15. 
Junius d. J. an hieſiger Gerichtsſtelle 
an, welches den Kaufluſtigen bekannt ges 
macht wird. ; 
„Die Taxe kann in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werden. N 

Meſeritz den 22. Februar 1827. 


Königl, preuß. Landgericht. 


Obwieszezenie. 
Podlug wywieszonego tu paten- 
tu subhastacyinego, będzie mlyn 
wodny Szkôlka zwany, przy Orzesz- 
kowie W Powiecie Miedzychodz- 
kim lezgey, i na Tal. 702 ocenio- 
ny, publicznie naywiecey daigce- 
mu przedany. . 
Termin tym koficem wyznaczo- 
ny, pızypada na dzien eee 
Czerwea r. b. odbywaë sig edzie 
w mieyscu posiedzen Sadu. „ 
Ochotg kupienia maigcych wzy- 
wamy nan ninieyszem. 
Taxa lezy w Registraturze na- 
szey do przeyrzenia, 
Miedzyrzecz d. 22. Lutego 1827. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski, 


beſtehend 


1 


Subhaſtation 85 atenk. 


Daß. den Eigenthuͤmer Michael. Buſſe⸗ 


ſchen Eheleuten, zu Paterek bei Nakel, 
Wirſitzer Kreiſes zugehorige, daſelbſt us 
ter der Nro. 1 belegene Grundſtüͤck, 
in: einem Wohnhauſe, den 
mbthigen Wirthſchafts-Gebaͤuden, in 2 


Familien- Haͤuſern und einigen Gärten, 


Wieſen und Aeckern, deſſen Werth zu⸗ 
ſammen auf 2113 Rthlr. 10 far. 5 pf. 
gerichtlich ausgemittelt worden, ſoll 
Schulden halber an den Meiſtbietenden 
verkauft werden. 

Im Auftrage des König! Landgerichts 
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Patent subhast acyıny, 

Grunta malzonkom Michala Bussy 
wlasciwie nalezace, pod Nr, 1 W Pa- 
terku pray Nakle polozone, sklada” 
igce sig z domu mieszkalnego i nafe” 
zacych don gospodarczych budyn: 
kow » 2 dwöch domöw komorniczych 
kilka ogrodòw, dak i ral, ktörych to 
gruntow. wartos6 wysledzong est sg- 
slownie ogölem na summe 2113 tal. 
10.$gr..5 fen. maig bydz sprzedane- 
mi przez publiczna lieytacya na wnio- 
sek kredytorow. wie cey daiacemu. 
Wskutku zlecenia Sadu Ziemialskie- 
80.w Pile wyznaczylismy zatem W 


zu Schneidemühl, haben wir 3: Bier Sadzie swym træy po sobie następu- 


tungs⸗Termine 


1) auf den 5. April, 

2) — den 13. Juni, 

3) — den 23. Auguſt k. J., 
wovon der letzte peremtoriſch iſt, Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr auf der hieſigen Ge— 
richtsſtuhe angeſetzt, und laden daher 
beſitzfaͤhige Kaufluſtige vor, ſich als⸗ 


dann hierſelbſt einzufinden, und ihre 


Gebote anzugeben. 

Der Meiſtbietende hat den Zuſchlag 
zu gewaͤrtigen, in ſofern nicht geſetz— 
liche Gründe die Anſetzung eines neuen 
Termins nbthig machen ſollten. 

Die Taxe kann in unſerer Regiſtratur 
jederzeit nachgeſehen werden. 

Lobſens den r. October 1826. 


Adnigl. Preuß, Frieden s gericht. 


* 


igce termina a 10. 
1) na dzien 5. Kwietnia, 
2) na dien 13. Czerwca, 
3) na dzien 23. Sierpnia Feen 
2 ktörych ostatniiest peremtoryczny. 
Ochotniköw kupna 2dolnos& do ku. 
pienia i posiadania maigeych wzywa- 
my wige nibieyszym, azeby w tych- 
Ze terminach Stangli, iswoie podali 
licyta a w terminie ostatnim pewnym 
bydz mo2e naywigcey daigey przy= 
bicia, ie2eli powody prawne nowe- 
go do spraedazy wymaga& nie bad 
terminu. Taxa moze by dz przey: 
rzang kazdego czasu w Registraturze 
naszey. 
Lob enica d. 1. Pazdziern. 1826. 
Krol. Pruski 84d Pokoju. 
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